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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

17593

Großseggenried in sehr kleiner wasserführender Ackerhohlform in einem Acker südwestlich von Holz Lübchin. Gelegen in einer Ackermulde 
ohne Randgehölz. Der sonst übliche Saum mit nitrophilen Hochstauden ist bis zum äußersten Rand des Riedes infolge von maschineller 
Bodenbearbeitung abgemäht worden. Das Kleingewässer hat einen flach geneigten Rand und eine gerade Uferlinie. -Sumpfseggen-
Uferseggenried mit Sumpf-, Uferseggen, Kleiner Wasserlinse, Bittersüßer Nachtschatten, Brennessel.
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Carex riparia Carex acutiformis Lemna minor Solanum dulcamara
Urtica dioica

Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria Typha latifolia


